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EDITORIAL

Alpkase, Stricken
und Betrug

)

A Ipkase ist auch ein Stiick Schweiz. Zeitlupe-Redaktor Fabian
Rottmeier hat drei dltere Alpkdser und eine Alpkdserin
besucht und sich erzéhlen lassen, wie ihr Alltag aussieht und wie
sie mit ihrer baldigen «Pensionierung» umgehen. Zwei Experten
erklaren tiberdies, warum das Milchprodukt aus den Bergen
Zukunft hat und warum es moglichst gelb sein sollte.

Als Swissair-Pressesprecherin wurde Beatrice Tschanz im
September 1998 wegen des Absturzes der SR 111 in der ganzen
Schweiz bekannt. Im Interview mit Zeitlupe-Redaktorin Martina
Novak erzahlt die 74-Jahrige, warum sie sich fiir «betreutes
Wohnen im Alter» engagiert, wie sie Schicksalsschliage verarbei-
tet und weshalb sie sich als Verfechterin des bewussten Lebens
bezeichnet.

In dieser Ausgabe erfahren Sie zudem, wie man reagieren soll,
wenn sich der Hund verletzt, was es bringt, wenn man die
Friihlingsblumen-Zwiebeln schichtweise in einen Topf setzt, und
wie man am Computer auf Betrugsmaschen hereinfallen bzw.
sich davor schiitzen kann. Auf den Gesundheitsseiten steht die
Krankheit der briichigen Knochen im Fokus und in der Ernéh-
rung der Eisbergsalat.

Mit der Aktion #vollpersonlich - «Stricken gegen das Verges-
sen» starten Pro Senectute und Alzheimer Schweiz in Zusam-
menarbeit mit dem Schweizerischen Backer-Confiseurmeister-
Verband eine Kampagne, mit welcher die Bevolkerung fiir
Alzheimer und dessen Folgen sensibilisiert werden soll. Jung und
Alt werden zu diesem Zweck aufgefordert, Becherhalter - soge-
nannte Cupholder - zu stricken, die ab dem 22. Januar beim Kauf
eines «Kaffees zum Mitnehmen» in Backereien und Confiserien
erhiltlich sind. Mehr dazu auf Seite 35 oder auf www.memo-info.ch,
wo auch die Strickanleitung aufgeschaltet ist.

Marianne Noser, Chefredaktorin
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SURREALE SCHLUSSELWERKE
Dass der Schweizer Surrealismus viel mehr als Meret
Oppenheims Pelztasse hervorgebracht hat, das zeigt
das Aargauer Kunsthaus. Zu sehen sind 400 Skulptu-
ren, Zeichnungen, Fotografien sowie ein Video von
rund 60 einheimischen Kinstlerinnen und Kiinstlern,
die mit ihren Werken den Surrealismus in unserem
Land mitgepragt haben. «Surrealismus Schweizy, bis
1 2. Januar 2019, www.aargauerkunsthaus.ch

ICH BIN AN FOLGENDEM
INTERESSIERT:

O Allgemeine Informationen zu den
Angeboten in der Pflege,
Betreuung und Haushalthilfe

O Informationen zu unserem
Demenz-Angebot

O Inkontinenzprodukte

O Karteimitgliedschaft
(Fr. 27— pro Jahr)

[0 Bitte rufen Sie mich an

Name/Vorname

Strasse

PLZ/Ort

Telefon/E-Mail

Coupon einsenden an:

Spitex flir Stadt und Land AG
Worbstrasse 46 | Postfach 345

3074 Muri b. Bern | T 0844 77 48 48
www.homecare.ch

ZEITLUPE10/2018 3



	Editorial : Alpkäse, Stricken und Betrug

